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SAC-Rettungsstationen sind bereit für den Winter
Andermatt Die Stationen Andermatt und Göschenen übten

die Rettung von Personen aus Seilbahnen. Für den kommenden Winter sind sie bereit.
Am vergangenen Freitag übten
rund zwanzig Retter der SAC-
Rettungsstationen Lucendro an
Liftanlagen die Evakuierung von
Passagieren. Wenn die Bahn auf-
grund von technischen Störun-
gen oder plötzlich eintretenden
Wetterphänomenen wie starkem
Schneefall oder heftigen Win-
den nicht mehr fahren kann,
müssen Passagiere evakuiert
werden. Bei Flugwetter passiert
dies hauptsächlich mit dem He-
likopter. Ist dies jedoch nicht
möglich, werden die Retter vom
SAC aufgeboten. Diese unter-
stützen die Bahnbetreiber in der
terrestrischen Evakuation im
Auftrag der Rega.

Die Rettungsstationen An-
dermatt und Göschenen sind für
sämtliche Bahnanlagen der Ski-
arena Andermatt-Sedrun sowie
für die Seilbahnen der Armee im
Urner Oberland verantwortlich.

Übungen auf
der neuen Sesselbahn

Verschiedene Seilbahntypen,
unterschiedlichste Gefahren und
diverse Geländearten machen
den Rettern das Handwerk nicht
einfacher. Aus diesem Grund ist
es essenziell, jährlich eine Ret-
tungsübung durchzuführen -
auch, weil diese von den Konzes-
sionsgebern verlangt werden. In

diesem Jahr wurde nebst den
Pendelbahnen auf der neu er-
stellten Sesselbahn Gurschen-
alp- Gurschengrat geübt. Da die
neuen Anlagen mit Witterungs-

schutzhauben ausgerüstet sind,
muss jeder Handgriff sitzen, soll-
te der Ernstfall eintreten. Von
den Rettern war sehr konzent-
rierte und bisweilen schweiss-
treibende Arbeit gefordert. Im
Rahmen dieser Übungen, welche
ehrenamtlich geleistet werden,

können immer Verbesserungs-
potenzial und Optimierungs-
schritte festgestellt werden. Die
Retter sind für die Wintersaison
gerüstet. (red.)

Sie kommen, wenn
andere anstehen

Rettung Die Alpine Rettung
(www.alpinerettung.ch) ist eine
von der Rega und dem SAC be-
triebene eigenständige Stiftung.
Dabei werden erfahrene und
ortskundige Berggänger im Mi-
lizsystem ausgebildet. Die
schweizweit rund 3000 Mann
starke Organisation kommt zum
Einsatz, wenn ein Helikopter al-
lein nicht ausreicht (zum Beispiel
bei Lawinen, Suchaktionen und
Seilbahnevakuationen) oder
wenn die Rega nicht fliegen res-
pektive nicht zum Einsatzort ge-
langen kann. (red.)
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Passagiere werden ins sichere Gelände gebracht. Bild: PD (Andermatt, 23. September 2016)


